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Fach Physik – Klassen 9/10 

Themenübersicht 

Kl. 9 

3.3.1 – Denk- und Arbeitsweisen der Physik (ca. 8 h) 

3.3.2 – Elektromagnetismus (ca. 24 h) 

3.3.3 – Wärmelehre (ca. 20 h) 

3.3.4 – Struktur der Materie (ca. 20 h) 

Kl. 10 

3.3.5.1 – Mechanik: Kinematik (*) (ca. __h) 

3.3.5.2 – Mechanik: Dynamik (*) (ca. __h) 

3.3.5.3 – Mechanik: Erhaltungssätze (*) (ca. __h) 

 

Klasse 9 – Thema 3.3.1 – Denk- und Arbeitsweisen der Physik 

ca. 8 Std. 

 
Die Kompetenzen im Bereich „Denk- und Arbeitsweisen der Physik“ sollen – aufbauend auf den entsprechenden Kompetenzen der Klassen 7/8 – an 
geeigneten Stellen des Unterrichts in Verbindung mit den inhaltsbezogenen Kompetenzen der anderen Bereiche erworben werden. Die Schülerinnen und 
Schüler erläutern dabei physikalische Denk- und Arbeitsweisen und deren Bedeutung für die Erkenntnisgewinnung in der Physik. Insbesondere beschreiben 
sie die Funktion von Modellen. 
 

Prozessbezogene Kompetenzen Inhaltsbezogene Kompetenzen 
Konkretisierung, 

Vorgehen im Unterricht 

Hinweise, Arbeitsmittel,  
Organisation, Verweise 

Schulcurriculum 

Die Schülerinnen und Schüler können   

2.1 Erkenntnisgewinnung (9) (1) Kriterien für die Unterscheidung 
zwischen Beobachtung und Erklärung 
beschreiben 

Beobachtung durch Sinneseindrücke 
und Messungen, Erklärung durch 
Gesetze und Modelle 

 
→ in Projekt Radioaktivität integriert 

 (2) erläutern, dass Aussagen in der 
Physik grundsätzlich überprüfbar sind 

Fragestellung, Hypothese, 
Experiment, Bestätigung 
beziehungsweise Widerlegung 

2.1 Erkenntnisgewinnung (9, 11) 

2.3 Bewertung (4) 

(3) die Funktion von Modellen in der 
Physik erläutern  

anhand des Teilchenmodells und der 
Modellvorstellung von Atomen 

 (4) die Bedeutung des SI-
Einheitensystems erläutern 

 → in Elektromagnetismus integriert 
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Klasse 9 – Thema 3.3.2 – Elektromagnetismus 

ca. 22 Std. 

 
Die Schülerinnen und Schüler untersuchen die grundlegenden Größen im Stromkreis. Sie erkennen und erläutern quantitative Zusammenhänge. Sie 
beschreiben Eigenschaften einfacher elektronischer Bauteile und Anwendungen der elektromagnetischen Induktion. 
 

Prozessbezogene Kompetenzen Inhaltsbezogene Kompetenzen 
Konkretisierung, 

Vorgehen im Unterricht 

Hinweise, Arbeitsmittel,  
Organisation, Verweise 

Schulcurriculum 

Die Schülerinnen und Schüler können   

 (1) in einfachen Reihenschaltungen 
und Parallelschaltungen 
Gesetzmäßigkeiten für Stromstärke 
und Spannung anwenden und 
erläutern 

  

 (2) den Zusammenhang zwischen 
Stromstärke und Spannung 
untersuchen und erläutern 

Widerstand, R = U / I  

2.1 Erkenntnisgewinnung (2, 3, 4, 11) 

2.2 Kommunikation (5) 

2.3 Bewertung (1, 2, 3) 

(3) Kennlinien experimentell 
aufzeichnen und interpretieren sowie 
die Abhängigkeit des Widerstandes 
von Länge, Querschnitt und Material 
beschreiben 

zum Beispiel Eisendraht, Graphit, 
technischer Widerstand 

Praktikum: Kennlinien aufnehmen 

2.1 Erkenntnisgewinnung (3, 10, 11) 

2.2 Kommunikation (5) 

2.3 Bewertung (2, 3) 

(4) die Reihenschaltung und 
Parallelschaltung zweier Widerstände 
untersuchen und beschreiben 

Rges = R1 + R2 
1/Rges = 1/R1 + 1/R2 

 

2.1 Erkenntnisgewinnung (1, 4) (5) die elektromagnetische Induktion 
qualitativ untersuchen und 
beschreiben 

  

2.2 Kommunikation (4) (6) mithilfe der elektromagnetischen 
Induktion die Funktionsweise von 
Generator und Transformator 
qualitativ erklären 
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 (7) physikalische Aspekte der 
elektrischen Energieversorgung 
beschreiben 

Gleichspannung, Wechselspannung, 
Transformatoren, Stromnetz 

ggf. Exkursion Heizkraftwerk 

   Gefahren und Schutzmaßnahmen 
bezüglich des elektrischen Stroms 

 (8) physikalische Angaben auf 
Alltagsgeräten beschreiben 

„Akkuladung“, Gleichspannung, 
Wechselspannung 

 

2.2 Kommunikation (4) (9) einfache elektronische Bauteile 
untersuchen, mithilfe ihrer Kennlinien 
funktional beschreiben und 
Anwendungen erläutern 

zum Beispiel dotierte Halbleiter, 
Diode, Leuchtdiode, 
temperaturabhängige Widerstände, 
lichtabhängige Widerstände 

Vertiefung: Transistoren steuern 
Ströme 

 
 

Klasse 9 – Thema 3.3.3 – Wärmelehre 

ca. 22 Std. 

 
Die Schülerinnen und Schüler beschreiben reale Energieumwandlungen in Alltag und Technik. Sie beschreiben grundlegende Phänomene und Prozesse der 
Wärmelehre und wenden ihre Kenntnisse auf den sorgsamen Umgang mit Energie sowie auf den Treibhauseffekt an. Sie sind für das Problem der 
nachhaltigen Energieversorgung sensibilisiert; sie diskutieren und bewerten verschiedene Lösungsansätze. 
 

Prozessbezogene Kompetenzen Inhaltsbezogene Kompetenzen 
Konkretisierung, 

Vorgehen im Unterricht 

Hinweise, Arbeitsmittel,  
Organisation, Verweise 

Schulcurriculum 

Die Schülerinnen und Schüler können   

 (1) Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede zwischen Celsius-Skala 
und Kelvin-Skala beschreiben 

unter anderem absoluter Nullpunkt  

 (2) beschreiben, dass sich feste, 
flüssige und gasförmige Stoffe bei 
Temperaturerhöhung in der Regel 
ausdehnen 

  

2.2 Kommunikation (2) (3) die Änderung der thermischen 
Energie bei Temperaturänderung 
beschreiben 

ΔE=c⋅m⋅ΔT 
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 (4) die drei thermischen 
Energieübertragungsarten 
beschreiben 

Konvektion, Wärmestrahlung, 
Wärmeleitung 

 

 (5) technische Anwendungen mit 
Bezug auf die thermischen 
Energieübertragungsarten 
beschreiben 

zum Beispiel Dämmung, Heizung, 
Wärmeschutzverglasung 

Niedrig-/Nullenergiehaus, z.B. 
Bahnstadt 
 
Kraft-Wärme-Kopplung 

   Wechsel der Aggregatzustände: <2h> 
Kühlen durch Schwitzen oder 
Kühlschrank und Wärmepumpe 

 (6) den Unterschied zwischen 
reversiblen und irreversiblen 
Prozessen beschreiben 

 Videos von Alltagsprozessen 
aufnehmen und rückwärts abspielen. 

 (7) ihre physikalischen Kenntnisse 
zur Beschreibung des natürlichen und 
anthropogenen Treibhauseffektes 
anwenden 

zum Beispiel Strahlungsbilanz der 
Erde, Treibhausgase 

 

 (8) Auswirkungen des 
Treibhauseffektes auf die 
Klimaentwicklung beschreiben 

zum Beispiel anhand von 
Diagrammen, Szenarien und 
Prognosen 

 

2.1 Erkenntnisgewinnung (12, 13) 

2.2 Kommunikation (6, 7) 

2.3 Bewertung (5, 6, 8, 9, 10) 

(9) ihre physikalischen Kenntnisse 
anwenden, um mit Energie sorgsam 
und effizient umzugehen 

zum Beispiel Klimaschutz, 
Nachhaltigkeit, Ökonomie 

 

2.3 Bewertung (8, 9, 10) 

  

(10) verschiedene Arten der 
Energieversorgung unter 
physikalischen, ökologischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen 
Aspekten vergleichen und bewerten 

zum Beispiel fossile Brennstoffe, 
Kernenergie, Windenergie, 
Sonnenenergie 
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Klasse 9 – Thema 3.3.4 – Struktur der Materie 

ca. 20 Std. 

 
Die Schülerinnen und Schüler setzen sich mit der Struktur der Materie, Kernzerfällen und den Eigenschaften ionisierender Strahlung auseinander. Dabei 
erkennen sie, dass das Wissen über die Struktur der Materie nicht nur die Grundlage für technische und medizinische Anwendungen ist, sondern auch Fragen 
der Kosmologie und des Lebens berührt. Sie wägen Nutzen und Risiken technischer und medizinischer Anwendungen der Kernphysik ab und argumentieren 
dabei insbesondere physikalisch. 
 

Prozessbezogene Kompetenzen Inhaltsbezogene Kompetenzen 
Konkretisierung, 

Vorgehen im Unterricht 

Hinweise, Arbeitsmittel,  
Organisation, Verweise 

Schulcurriculum 

Die Schülerinnen und Schüler können   

 (1) die Struktur der Materie im 
Überblick beschreiben und den 
Aufbau des Atoms erläutern 

Atomhülle, Atomkern, Elektron, 
Proton, Neutron, Quarks, 
Kernladungszahl, Massenzahl, 
Isotope 

Gruppenprojekt: Radioaktivität 

 (2) Kernzerfälle und ionisierende 
Strahlung beschreiben 

Radioaktivität, α-, β-, γ-Strahlung, 

Halbwertszeit 

2.3 Bewertung (8) (3) biologische Wirkungen und 
gesundheitliche Folgen ionisierender 
Strahlung beschreiben sowie 
medizinische und technische 
Anwendungen nennen 

 

2.3 Bewertung (8, 9, 11) (4) Kernspaltung und Kernfusion 
beschreiben 

zum Beispiel Sterne 
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2.3 Bewertung (7, 8, 9) (5) Nutzen und Risiken der 
medizinischen und technischen 
Anwendung von ionisierender 
Strahlung und Kernspaltung erläutern 
und bewerten 

 

2.3 Bewertung (7, 8) (6) Gefahren ionisierender Strahlung 
für die menschliche Gesundheit und 
Maßnahmen zum Schutz 
beschreiben 

zum Beispiel Abschirmung 
ionisierender Strahlung, Endlagerung 
radioaktiver Abfälle 

 
 
 
 

Klasse 10 – Thema 3.3.5.1 – Mechanik: Kinematik 

ca. __ Std. 

 
Die Schülerinnen und Schüler beschreiben unterschiedliche Bewegungen mithilfe der kinematischen Grundgrößen verbal, in Diagrammen und funktional. 
Dabei unterscheiden sie insbesondere zwischen skalaren und vektoriellen Größen. Beim Aufzeichnen der Bewegung sowie bei der Auswertung nutzen sie 
auch digitale Medien (zum Beispiel Videoanalyse). 
 

Prozessbezogene Kompetenzen Inhaltsbezogene Kompetenzen 
Konkretisierung, 

Vorgehen im Unterricht 

Hinweise, Arbeitsmittel,  
Organisation, Verweise 

Schulcurriculum 

Die Schülerinnen und Schüler können   

 (1) die Geschwindigkeit als 
Änderungsrate des Ortes und die 
Beschleunigung als Änderungsrate 
der Geschwindigkeit erklären und 
berechnen 

v = Δs / Δt 

a = Δv / Δt 

 

2.1 Erkenntnisgewinnung (8, 9) 

2.2 Kommunikation (2) 

(2) geradlinig gleichförmige sowie 
geradlinig gleichmäßig beschleunigte 
Bewegungen verbal und rechnerisch 
beschreiben  

s(t) = v⋅t, v = konstant 

s(t) = 1/2⋅a⋅t², v(t) = a⋅t, a = konstant 
Zeitpunkt, Ort, Geschwindigkeit, 
Beschleunigung 

 

2.1 Erkenntnisgewinnung (2, 3, 5, 6, 

7) 

(3) Bewegungsabläufe experimentell 
aufzeichnen, die Messwerte in 

zum Beispiel freier Fall, schiefe 
Ebene 
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2.2 Kommunikation (4, 6) 

2.3 Bewertung (1, 2, 3) 

Diagrammen darstellen und diese 
Diagramme interpretieren  

s-t-Diagramm, v-t-Diagramm, a-t-
Diagramm 

 (4) aus einem vorgegebenen 
Bewegungsdiagramm die jeweils 
anderen Bewegungsdiagramme 
ableiten 

an eine quantitative Ableitung von s-t-
Diagrammen aus a-t-Diagrammen ist 
nicht gedacht 

 

 (5) zusammengesetzte Bewegungen 
beschreiben und daran den 
vektoriellen Charakter der 
Geschwindigkeit erläutern 

zum Beispiel Bootsfahrt über einen 
Fluss, waagerechter Wurf 

 

2.1 Erkenntnisgewinnung (13) (6) gleichförmige Kreisbewegungen 
untersuchen und beschreiben 

Radius, Bahngeschwindigkeit, 
Periodendauer, Frequenz,  v = 2⋅π⋅r / 
T 

 

 
 

Klasse 10 – Thema 3.3.5.2 – Mechanik: Dynamik 

ca. __ Std. 

 
Anknüpfend an ihre Fähigkeiten aus den vorangegangen Schuljahren können die Schülerinnen und Schüler das auf wenige Prinzipien aufbauende System der 
Mechanik Newtons beschreiben und in verschiedenen Situationen anwenden. Sie erkennen insbesondere den Vorzug des UrsacheWirkungs-
Erklärungsansatzes der Newton'schen Dynamik gegenüber dem rein beschreibenden Charakter der Kinematik Galileis. Die Schülerinnen und Schüler können 
gleichförmige und gleichmäßig beschleunigte Bewegungen experimentell untersuchen sowie, auf dem Kraftbegriff aufbauend, die Bewegung theoretisch 
beschreiben. Dabei unterscheiden sie zwischen idealisierten und reibungsbeeinflussten realen Bewegungsvorgängen. 
 

Prozessbezogene Kompetenzen Inhaltsbezogene Kompetenzen 
Konkretisierung, 

Vorgehen im Unterricht 

Hinweise, Arbeitsmittel,  
Organisation, Verweise 

Schulcurriculum 

Die Schülerinnen und Schüler können   

2.1 Erkenntnisgewinnung (13) (1) das Zusammenwirken beliebig 
gerichteter Kräfte auf einen Körper 
beschreiben, dabei gegebenenfalls 
ein Kräftegleichgewicht oder die 
resultierende Kraft erkennen 

unter anderem schiefe Ebene  

 (2) Bewegungsabläufe beschreiben 
und erklären. Dazu wenden sie die 
Newton'schen Prinzipien der 

Trägheitsprinzip 
F = m⋅a und F = Δp / Δt, 
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Mechanik an und beschreiben sie 
auch mithilfe des Impulses 

Wechselwirkungsprinzip, 
p = m⋅v, Impulserhaltungssatz 

 (3) die Unterschiede zwischen realen 
und idealisierten Bewegungen 
erläutern 

unter anderem freier Fall und Fall mit 
Luftwiderstand  

 (4) zusammengesetzte Bewegungen 
mithilfe der Newton'schen Prinzipien 
erklären 

unter anderem waagerechter Wurf  

 (5) die gleichförmige Kreisbewegung 
eines Körpers mithilfe der 
Zentripetalkraft erklären 

FZ = m⋅v² / r  

 
 
 
 

Klasse 10 – Thema 3.3.5.3 – Mechanik: Erhaltungssätze 

ca. __ Std. 

 
Die Schülerinnen und Schüler kennen mit dem Energie- und Impulserhaltungssatz zwei fundamentale Naturprinzipien. Diese Erhaltungssätze erlauben ihnen, 
auch solche mechanischen Prozesse quantitativ zu untersuchen, deren Analyse mittels der Newton'schen Dynamik nicht möglich wäre, da die 
zugrundeliegende Wechselwirkung zu komplex oder gar unbekannt ist. Für diese Untersuchung bilanzieren die Schülerinnen und Schüler die 
Erhaltungsgrößen bei geeigneten Zuständen des Prozesses, wie zum Beispiel den Anfangs- und Endzustand. 
 

Prozessbezogene Kompetenzen Inhaltsbezogene Kompetenzen 
Konkretisierung, 

Vorgehen im Unterricht 

Hinweise, Arbeitsmittel,  
Organisation, Verweise 

Schulcurriculum 

Die Schülerinnen und Schüler können   

 (1) Vorgänge aus Alltag und Technik 
energetisch beschreiben 

Energieerhaltung, 
Energiespeicherung, 
Energieübertragung, 
Energieumwandlung 

 

 (2) beschreiben, dass mechanische 
Energieübertragungen mit 
Kraftwirkungen verbunden sind 

ΔE = Fs⋅Δs falls Fs = konstant  
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 (3) die bei mechanischen Prozessen 
auftretenden Energieformen 
quantitativ beschreiben 

Ekin = 1/2⋅m⋅v², ELage = m⋅g⋅h, 
ESpann = 1/2⋅D⋅s², Nullniveau  

 (4) den Energieerhaltungssatz der 
Mechanik erläutern und zur 
quantitativen Beschreibung eines 
Prozesses anwenden. Dabei wählen 
sie geeignete Zustände zur 
Energiebilanzierung aus 

  

 (5) Vorgänge aus Alltag und Technik 
mithilfe des Impulses beschreiben 

p⃗ = m ⋅ v⃗  

2.1 Erkenntnisgewinnung (8) 

2.2 Kommunikation (1, 2, 3, 4) 

(6) den Impulserhaltungssatz 
erläutern und zur quantitativen 
Beschreibung eines Prozesses 
anwenden. Dabei wählen sie 
geeignete Zustände zur 
Impulsbilanzierung aus 

unter anderem inelastischer Stoß, 
Rückstoßprinzip 

 

 




